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Das Konzert zum Festsamstag setzt sich aus drei Teilen zusammen:

Die gastgebende Harmonie unter der Leitung von Dieter Baran eröff net den Abend un-
ter anderem mit zwei Filmmusikti teln, die mitt lerweile zu den Klassikern der modernen 
sinfonischen Blasmusik gehören: „The Rock“ von Zimmer / Glennie-Smith / Gregson-Wil-
liams und „Fluch der Karibik“ von Klaus Badelt, jeweils aus den gleichnamigen Filmen.
„Washington Grays“ als Eröff nungsmarsch sowie „Grönemeyer“ und „Snow“ aus dem 
Disco-Teil des Jahreskonzertes runden das Programm ab.

Dazwischen fi nden Ehrungen verdienter Vereinsmitglieder statt .

Der Gemischte Chor des Gesangvereins Leutesheim bestreitet den zweiten Teil. Die 
Frauen und Männer mit ihrer Dirigenti n Nelli Weinberger bestechen seit Jahren nicht 
nur durch die gesangliche Qualität ihrer Darbietungen, sondern ebenso durch die Fri-
sche und Vitalität ihrer Liedauswahl. Die bringen ganze Konzerte über die Bühne, ohne 
daß in den Liedern auch nur einmal vor Gram und Herzeleid gestorben wird.

Samstag, 8. Mai

Ein Name Ihres Vertrauens
 Schulz Reisen 

Ein Name Ihres Vertrauens

Oststrasse 4, 77866 Rheinau-Diersheim, 
Tel. 07844-1594, Fax. 07844-2866

Im dritt en Teil hören wir unsere Freunde vom Musikverein Rheinbischhofsheim, die uns 
unter der Leitung von Marti n Ebert einen Querschnitt  ihres Repertoires und ihres Kön-
nens präsenti eren werden.

Übrigens: Viele genießen den Samstag des Musikfestes Anfang / Mitt e Mai mit dem 
ersten frisch gezapft en Faßbier und einer gut gegrillten, leicht verrutzelten Weißen oder 
Roten Bratwurst als Sommereröff nung!
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Samstag, 8. Mai

Der Gemischte Chor Sängerbund Leutesheim mit Nelli Weinberger

Der Musikverein Harmonie Leutesheim unter der Leitung von Dieter Baran
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Sonntag, 9. Mai

Frühschoppen

Auf den Höhen des südlichen Schwarzwaldes, im Baar-Kreis, liegt Tengen, ein idyllisches, 
mitt elalterlich anmutendes Städtchen mit 4700 Einwohnern.  Der „Schätzeles-Markt“, 
ein riesiges Volksfest seit 1291, ist dort nicht nur Teil der Traditi on und der regionalen 
Folklore, sondern Teil des Lebens.  Der Musikverein Stadtkapelle Tengen betreibt auf 
diesem Schätzeles-Markt ein riesiges Festzelt; wir freuen uns, in diesem Zelt im Oktober 
das Frühschoppenkonzert spielen zu dürfen. (Auch an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank an unseren Gesangverein, der uns diesen Termin freigeschaufelt hat.)
Davor jedoch ist es an den Tengenern, uns und unsere Gäste in Leutesheim am Sonntag-
morgen mit dem Frühschoppenkonzert zu beglücken. Die Kapelle mit 56 Musikerinnen 
und Musikern unter ihrem Dirigenten David Krause ist dafür bekannt, ihr Publikum mit 
einem breiten Spektrum an moderner und traditi oneller Blasmusik bestens zu unterhal-
ten.

Der Nachmitt ag steht ganz im Zeichen des Mutt ertages. Zu Ehren und zur Freude der 
Mütt er, aber selbstverständlich auch aller anderen Gäste, männlich und weiblich, jung 
und alt, werden wir diesmal Kaff ee und Kuchen nicht nur einfach bereit halten, sondern 
im Zelt (und bei Schönwett er auch im Freien) echte Caféhaus-Atmosphäre schaff en und 
Sie mit Selbstgebackenem und Frischgebrühtem verwöhnen.
Und damit die Mütt er in dieser Wohlfühl-Atmosphäre den Mutt ertag auch wirklich un-
beschwert genießen können, werden wir uns in dieser Zeit um ihre Kinder kümmern: 
Der Ernst und der Pit halten eine echte Pferdekutsche bereit, mit der die Kinder einen 
tollen Ausfl ug durch Feld, Wald und Flur unternehmen können.

Die musikalische Umrahmung zu dieser Caféhaus-Seligkeit bescheren uns drei Musik-
kapellen aus dem nahen Schwarzwälder Rebland:
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Den Auft akt macht der Musikverein aus Nesselried mit ihrem Dirigenten Franz Schind-
ler. Dieser Name hat Klang und Bedeutung bei uns; Franz Schindler war unser erster 
Ausbilder in der damals (1993) neu ins Leben gerufenen Musikalischen Früherziehung. 
Mitt lerweile stellen die jungen Musikerinnen und Musiker, die bei ihm die Ausbildung 
genossen haben, nicht nur zahlenmäßig den Großteil unseres Orchesters, sondern sind 
auch qualitati v tragende Säulen. Die Nesselrieder verfügen über ein vielfälti ges Spek-
trum von traditi oneller ebenso wie von Swing-und Popmusik, mit der sie uns bestens 
unterhalten werden.
Anschließend kommen unsere Kameraden aus Mösbach, die, wenn sich der Kaff eeduft  
nach und nach verzieht und Aperol-Aromen Platz macht, einen Hauch Kirschblütenzau-
ber aus dem Vorgebirge ins Zelt tragen werden. Auch Mösbach wird uns mit ihrem Di-
rigenten Otmar Wendling moderne und volkstümliche Blasmusik darbieten. Hinweis: 
In Mösbach fi ndet seit über 30 Jahren ein 1.Mai-Fest statt , welches sich von anderen 
derarti gen Veranstaltungen dadurch wohltuend abhebt, daß außer Blasmusik von 16 bis 
20 Uhr eine Tanzmusik aufspielt. 

Am Sonntagabend schließlich erwarten wir die Kur- und Trachtenkapelle Sasbachwal-
den. Jeder kennt Sasbachwalden: Blumendorf, Weindorf, Fachwerkdorf, Heimat vom 
Alde Gott , eines der schönsten Dörfer Baden-Württ embergs. Was viele nicht wissen: 
Auch den Dirigenten kennen wir gut, Mark-Sven Heidt aus Diersheim. Mark ist ein Voll-
blutmusiker, der nicht nur spielt und dirigiert, sondern auch komponiert und arrangiert.  
Stücke wie „Böhmische Freundschaft “, der „Hanauer Musikantenmarsch“ oder ein Ar-
rangement des „Florenti ner Marsch“ von J. Fucik stammen aus seiner Feder. Er spielt 
Tenorhorn und Bariton bei Guido Henn und seiner Goldenen Blasmusik sowie bei den 
Rhinwagges. Mit Sasbachwalden erleben wir einen schwungvollen und gemütlichen 
Ausklang des Mutt ertags.

Sonntag, 9. Mai
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Montag, 10. Mai

Litzmer-Auemer Tag!

Wie Romeo und Julia, wie Kraut und Rüben, wie Pech und Schwefel, so gehören auch 
Litze und Auene zusammen und können ohne einander nicht existi eren.
Wir brauchen einander als Nachbarn, als Speerspitze Nord, als Zielscheibe für Frotzelei-
en und Sti cheleien, als Kameraden bei Feuerwehr, Gartenbauverein und Musikverein, 
als Gegner und Freunde bei den Sportvereinen und dem Durrrnverrein.
Um diese symbioti sche Lebensgemeinschaft  zu manifesti eren, begehen wir in diesem 
Jahr den Festmontag als Litzmer-Auemer Tag.Den Auft akt hierzu machen zum Dämmer-
schoppen die Original Litzmer Wiedeköpf mit Polka, Walzer, Blasmusik, wie immer ver-
stärkt durch Anita und Ernst. Die Wiedeköpf können auf ein kleines Jubiläum zurückbli-
cken: Im vergangenen Jahr 10 Jahre alt geworden, nehmen sie den Litzmer-Aumer Tag 
zum Anlaß, nachträglich ihren eigenen Geburtstag zu feiern.
Herzlich begrüßen wir dann unsere ersten Gäste aus Auene, die Volkstanzgruppe des 
Heimatbundes Auenheim. Gerne erinnern wir uns an ihren Auft ritt  vor fünf Jahren an 
gleicher Stelle, wo sie uns erstmalig in Litze Hanauer Volkstänze dargeboten haben und 
interessanterweise nicht nur die Älteren, sondern auch und besonders die jungen Fest-
besucher gut unterhalten und nachhalti g beeindruckt haben. Es wurde erlebbar und 
spürbar, daß Trachtentanz nicht Mief und Verstaubtes aus vergangenen und vergesse-
nen Zeiten verkörpert,  sondern Bewahrung, Fortschreibung und Belebung von identi -
tätssti ft ender Traditi on. Es erwartet uns ein munterer Reigen, den dann wiederum die 
Wiedeköpf beschließen. 
Zur Bestäti gung der Verbundenheit fi ndet dieser Doppelauft ritt  seine Wiederholung am 
Samstag, dem 17. Juli in Auene, wenn die Volkstanzgruppe am Sti erstallplatz ihr 25-jäh-
riges Bestehen feiert. Besuch dringend empfohlen.
Nach diesen beiden Auft ritt en geht es kurz ins Freie, wo verschiedene Auemer und Litz-
mer Gruppierungen ihre Kräft e, ihre Geschicklichkeit und ihre Fitness messen. Keine 
Sorge, es ist nur Spaß! Besti mmt werden alle gewinnen.

Wie schließt man einen Litzmer-Auemer Tag gebührend ab? Natürlich mit den Red De-
vils, die ab etwa halb Neun zum Tanz aufspielen. Wir haben die Klasse dieser Burschen 
in den vergangenen zwei Jahren schon mehrfach beschrieben, und daran hat sich nichts 
geändert: Klasse Sound, tolle Tanzstücke aus den Fünfzigern, Sechzigern und Siebzigern, 
und das alles handgemacht, nicht vom Band. 

Wir  laden  alle  Auemer,  alle  Litzemer  und  alle weiteren Gäste aus nah und fern herz-
lich ein! 
Als besonderen Service bieten wir unseren Gästen aus Auene einen kostenlosen Shutt le-
Bus an, der Sie ab 15.30 Uhr etwa im Halbstundenrhytmus nach Litze fährt. 
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Die Trachtentanzgruppe des Heimatbundes Auenheim

Montag, 10.  Mai

An allen Tagen und zu allen Veranstaltungen ist der Eintritt  frei!




